
 
Einladung

27. April 2023

09:00–12:30 Uhr

(online)

Soziale Arbeit und  
Klimagerechtigkeit 

Die Klimakrise ist in vieler Hinsicht eine soziale Frage. 
Denn durch die Folgen der Klimakrise sind Menschen in 
vulnerablen Lebenssituationen am stärksten betroffen. 
Das Jahr 2023 markiert die Halbzeit bei der Umsetzung der 
Agenda 2030 und ihrer Ziele für nachhaltige Entwicklung 
(SDGs). Ein sozialer und ökologischer Wandel ist nur  

möglich, wenn die Frage nach globaler Gerechtigkeit 
mitgedacht wird. 

Welche Chancen und Herausforderungen bringt 
das Thema Klimagerechtigkeit für die Soziale 
Arbeit mit sich? Was kann und muss die  
Soziale Arbeit leisten, damit wir die Ziele für 
nachhaltige Entwicklung erreichen können? 
Welche Veränderungen müssen angestoßen 
werden und welche Rahmenbedingungen  

benötigt es? Diese Fragen stehen auf der  
Fachtagung im Vordergrund.

Die Fachtagung lädt ein zum interdisziplinären Dialog 
und Praxistransfer. Sie richtet sich an Praktiker*innen 

der Sozialen Arbeit und Studierende. Der Austausch  
zwischen Wissenschaft und Praxis soll Handlungsspiel
räume erschaffen, um die Soziale Arbeit zukunftsfähig  
und klimagerecht zu gestalten. 

Digitale Fachtagung



Programm
09:00–9:15 Digitales Ankommen

09:15–9:30  Eröffnung und Begrüßung
 AWO International

09:30–9:45 Impulsvortrag
 Forum Umwelt und Entwicklung 

9:45–10:30 Impulsvortrag   
  Prof. Dr. Joachim Söder  

Katholische Hochschule NordrheinWestfalen

  Maike Nadar  
Hochschule Düsseldorf

10:30–10:45 Pause

10:45–12:15 Themenworkshops

  Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) in Kitas 

  Wie können soziale Einrichtungen in Deutschland 
sich am Klimaschutz mit Kindern beteiligen? 

 CO2-Fußabdruck in Kitas

 Klimagerechtigkeit und Soziale Arbeit

 Nachhaltigkeit in der Quartiersarbeit

12:15–12:30  Zusammenfassung der Ergebnisse  
und Abschlussdiskussion
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